
Daniel T. Coates kommt aus Pennsylvania, USA nicht weit von Gettysburg 

und ist in der Country Szene in ganz Europa bekannt. Vielen kennen ihn 
als „Der letzte Ami in Deutschland“, ein Titel von ihm, der oft im Radio 

und in Country Saloons gespielt wird. Seine letzten CDs (Jenny Works In 
There, Let That One Run, Coyote Cafè, Christmas In The Country) hat er 

in Nashville, Tennessee und in seinem eigenen Studio in Deutschland 
aufgenommen 

Daniel spielte als Vorband für Nashville Recording Star Tracy Lawrence auf 
dessen Europa Tournee. Es folgten Openings für Asleep At The Wheel, 

Lorrie Morgen, Terry Clark, The Bellamy Brothers und viele andere. 2013 
gastierte er mit seiner Formation in der Schweiz, Österreich, Deutschland, 

Schweden, Silkeborg Dänemark und Visaginos Litauen. 2013 war ein 
volles Jahr mit über 100 Auftritten.  

Daniel T. Coates’s  Musik ist eine Gratwanderung zwischen Country, 
Bluesrock, Bluegrass, Rockabilly und Folk. Im Programm sind Classic 

Countrysongs von Hank Williams, Buck Owens, Willie Nelson und Johnny 
Cash aber auch Modern Country von Keith Urban, Joe Nichols, Tracy 

Lawrence, Eric Church, George Strait und Toby Keith. Mancher von 

Dan’s eigenen Songs erinnert an die Eagles oder Bruce Springsteen, wobei 
andere wie Bill Monroe’s "Bluegrass Traditionals" klingen.  

 


